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GEMEINDER AT

Legislaturziele im Bildungsbereich
Die Legislaturziele 2021 bis 2024 
 wurden im Dezember 2020, zu  Beginn 
der neuen Amtsdauer,  definiert. Da-
bei erarbeitet der Gemeinde rat je-
weils seine Strategie und legt die 
Ziele fest – so auch im Schulbereich. 
Im Mitteilungsblatt vom 6. April 2023 
wurde  bereits über einige Legislatur-
ziele berichtet. 

Anfang Jahr hat der Gemeinderat die 
Pflichtenhefte der Ressorts überprüft und 
 ergänzt. Die Pflichtenhefte berücksichtigen 
die in der Legislaturplanung besprochenen 
Ziele und Aufgaben.

 Gesellschaftliche Veränderungen
In der Schweiz wird die «Normalbio grafie» 
immer seltener. Die Schule  anerkennt 
die  zunehmende Vielfalt und richtet ihre 
 Ressourcen und ihre Organisation darauf 
aus. Das Wissen vermehrt sich exponen-
tiell. Die Auswahl und die Gestaltung von 
Lerninhalten dienen deshalb dem Erwerb 
von Kompetenzen. Die Schule Oberuzwil 
verfolgt dies mit einer flexiblen  Organi-
sation,  in  der verbindliche Beziehungen 
Sicherheit schaffen. Der Gemeinderat 
Oberuzwil setzt sich für die aktive Ent-
wicklung des Schulwesens mit einem zeit-
gemässen Angebot und  einer überzeugen-
den Qualität ein. Dieses Ziel verfolgt die 
Schulführung in der laufenden Legislatur 
2021 bis 2024 mit drei Strategien.

Aktive Entwicklung
Die gesellschaftliche Entwicklung bringt 
es mit sich, dass beim Schuleintritt grosse 
 Unterschiede bestehen. Zuhören und sich 
auf die Lehrperson konzentrieren  können, 
ist für viele Kinder eine grosse  Anstrengung. 
Bei rund einem Viertel der Kinder kommen 
mangelnde Deutschkenntnisse hinzu, so 
dass sie und somit auch die Lehrpersonen 
doppelt gefordert sind. Die  Gemeinde hat 
mit der Förderung des Vorschul bereichs 
 darauf reagiert. Der Spracherwerb in 
Deutsch und die Basiskompetenzen im 
Bereich Verhalten werden in den Spiel-
gruppen, der Kita und dem Familienzent-
rum Gerbi4 trainiert. 

Um die Lernenden in der Schule ihrem Ent-
wicklungsstand entsprechend zu fördern, 
setzen die Lehrpersonen die geeigneten 
Unterrichtsmethoden ein. 

Eine andere unübersehbare Entwicklung ist 
die rasch fortschreitende Digitalisierung. In 
der Schule nutzen alle Beteiligten digitale 
Medien im Alltag und tauschen Erfahrun-
gen aus. Seit dem Schuljahr 2022/2023 ver-
fügen alle Lernenden ab der 3. Primarklasse 
über ein persönliches Gerät.

Zeitgemässes Angebot
«Die Schule Oberuzwil schafft Räume, in 
denen Menschen mit Freude voneinander 
und miteinander lernen.» Die Schülerpro-
gnose für die Jahre 2024 bis 2027 weist 
ein markantes Wachstum der Schülerin-
nen  und Schüler aus. Deren Zahl steigt 
von rund 780 auf rund 830, die Anzahl 
Klassen von 42 auf 45. Eine Stabilisierung 
der Schülerzahlen und der Anzahl Klassen 
auf hohem Niveau ist aus heutiger Sicht 
erst ab 2027 ersichtlich. Dank den weit-
sichtigen Sanierungen und Erweiterungen 
des Schulraums, insbesondere im Kinder-
garten Schulstrasse und der Primarschule 
Oberuzwil, steht aktuell ausreichend Schul-
raum zur Verfügung. Um der wachsenden 
Anzahl Lernenden und den veränderten 
pädagogischen Anforderungen mittelfris-
tig gerecht zu werden, soll ein Auftrag an 
ein Planungsbüro für eine mittelfristige 
 Schulraumplanung  erteilt  werden. 

In Oberuzwil wurden seit Herbst 2020 
 schulergänzende Tagesstrukturen in der 
Primarschule Breite im Haus 1 angeboten. 
Der Oberuzwiler Gemeinderat hat die un-
erwartet starke Entwicklung der Nachfrage 
analysiert und beschlossen, ab  Februar 2023 
grössere Räumlichkeiten in der  Liegenschaft  
Wiesentalstrasse 20 zu mieten. 

Überzeugende Qualität
«Die Schule Oberuzwil fördert die Betei-
ligten in ihrer persönlichen Entfaltung und 
stärkt sie für die Zukunft.» Das  lokale Quali-
tätskonzept wurde im Jahr 2020 eingeführt 
um sicherzustellen, dass alle Lehr-, Fach- und 
Betreuungspersonen  gemeinsam mit der 
Schulleitung die Qualität  ihrer  Arbeit nach 
einem vereinbarten und nachvollziehbaren 
Verfahren gestalten und  sichern. Dieses 
Konzept, das die kantonale Schulaufsicht 
im Jahr 2021 genehmigt hat,  ermöglicht 
es, der Schulführung und den Teams in 
den Schulanlagen ein eigenes bedarfs- 
und situationsgerechtes Schulprogramm 
zu entwickeln und zu gestalten. Es zeigte 
sich in den letzten Jahren, dass in den Schu-
len, insbesondere bei älteren Lernenden,  
vermehrt Rücksicht auf deren psychische 
Gesundheit zu nehmen ist. In schulinternen 
Weiterbildungen hat sich die Oberstufe mit 
dem Thema auseinandergesetzt und die 
Auswirkungen des Gesundheitszustands 
auf den Schulbetrieb und die Lernbereit-
schaft thematisiert. Dies mit dem Ziel, dass 
alle Jugendlichen am Ende der  Oberstufe 
eine passende Anschlusslösung haben. 
Insgesamt zeigen Gemeinderat und Schul-
rat, mit ihren umfassenden Angeboten und 
dem Fokus auf Qualität und Entwicklung 
des Schulwesens, ein starkes Engagement 
für die Bildung und das Wohl der Kinder 
und Jugendlichen in der Gemeinde.

Auf gutem Weg
Der Gemeinderat stellt fest, dass im Schul-
bereich die Ziele erfolgreich umgesetzt 
werden konnten. Viele Punkte sind in  
Be arbeitung oder deren Erfüllung befindet 
sich auf gutem Weg. Die  Legislaturziele 
2021  bis 2024 sind auf der Website 
oberuzwil.ch, Rubrik Verwaltung / Online 
Schalter / Publikationen, abrufbar.
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